
BEBAUUNGSPLAN 

ORTSTEIL EGGLFING 


8. Änderung mit 

Deckblatt Nr. 8 


Gemeinde Bad Füssing 
-Bauamt-
Rathausstr. 6 
94072 Bad Füsslng 

Bad Füssing, 12.12.1994 



Die textlichen Festetzungen des Bebauungsplanes "Ortsteil Egglfing" werden 

wie folgt geandert und ergänzt: 

4. BAUWEISE UND ÜBERBAUBARE FLÄCHEN 

4.3 Mindestgrundstücksgröße: 500 qm (§ 9 Abs. 1 Ne. 3 BauGB) 

.~ 4.4 -------- neue Grundstücksgrenze (§ 9 Abs. 1 Ne. 3 BauGB) 



Begründung: 

Im rechlsgOltigen Bebauungsplan ist keine Mindestgrundslücksgröße 

festgesetzt und die neuen GrundstOcksgrenzen nur als Vorschlag bzw, 

Hinweis enthalten, 

Um die offene Bauweise und aufgelockerte Bebauung zu gewährleisten, 

sowie die Bildung von sog, "Handtuch- bzw, BriefmarkengrundstOcken" zu 

verhindern, wird gemäß § 9 Abs, 1 Nr. 3 BauGB die MindeslgrundslOcks­

größe des Baugrundstücks auf 500 qm und die Breite und Tiefe der 

Bauparzellen durch neue GrundstOcksgrenzen festgesetzt 

Bad Füssing, 12,12,1994 



lLE S T Ä :r I G tr N q 5 VJ! R M I ß K E 

Der Gemeinderat hat am . !.::' ..-:~ ..:~ .. die S. Änderung des Bebauungsplanee 
"ortstell 29qlfing n mit Deckblatt Nr. S gemäß § 2 ADs. 1 Ba be­
schlossen. 

I;.' ,J \ ' 
Bad FUssing 1 . . . .... , .... a FUasing 

BUrg meister 
11, 

Die vorgezogene Bürgerbeteiligung gemäß S 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB iat am 
,':/; .L,','. :f.": •• durchgeführt worden. Die von der Planung berührt:en Träger 
öffentlicher llelange sind mit schreiben vom J:.; .t;:)X... z gal:>a einer 
Stellungnahme aufgefordert worden. 

• /,,1.:,( ')- ';'~'Bad FUSS,l.ng, ••••... ".•-.•• 

Der Entwurf der 8. Änderung des Behauungsplanes "Ortsteil Bgglfing" mit 

Deckblatt Nr, a vom 1';.·f~.':'f .. wurde mit der Begründung 9 § 3 Aha. 2 


ur-- v; .:,;- b" A,,", ('" ,:,,- ,Ilff t1< h laAUGa vom.. ............ loB ••••• ~ .•••••• en 1.0 ausge eg:
<.I 

ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurde ortsüblich b k nntgamacht. 

FUasinq 

Ohr g~~~~nde Bad FUasing hat mit 
•••••. '•••• " die S. Änderung des 
Deckblatt Nr. S gemäß S 10 SauGß 
~ur Änderung des Bebauungsplanes 

Bad FUseing~ • :1..~ P.~".~l~:{" 

Beschluß des Gemeinderates vom 

Bebauungsplanes "ortstei1~lfing" mit 
als Satzung beschlossen. ielaeqrUndung 
wurde mit gleichem Beschl r$billigt~ 

Gemeinde ~ EU••ing 

lli~ 
,~ aüt~:rmeister 

./. 


http:FUSS,l.ng


Dem Landratsamt Pasaau wurde die S. Änderung des Bebauun~a~lanes "Orteteil 
Egglfi.ng" mit Deckblatt Nr. 8 mit Schreiben vom ~ fl·.l !:< >.\.. emä,ß $ 11 
Aha. 1 SauGB angezeigt. 

,1{ (-":; '; ')Bad FÜss ing f ............ 


Die 8. Änderung des Bebauungsplanes "ortstei.l E9glfi~gt lIlbt(jQeckblatt N"r. 
a wird mit dem Tage der Bekanntmachung, das ist am •••••• y ••J •• f gemäß S 
:2_.. BaUGS rechtsverbindlich. Das Anzeigeverfa.hren wurde ortsüblich am 
•• '••..••..•. bekanntgegeben. 

In der Bekanntmachung wurde darauf hingewiesen, daß die e. Änderung des 

sebauungaplan "Ortsteil Egglfing" mit Deckblatt Nr. e im Rathaus Bad 

Füsaing während der Dienststunden vcn jedermann eingesehen werden kann. 


Auf die Vorschriften des S 44 Ahs. 3 und 4 BauGB Uber die fristgGmäße 

Geltendmachung etwaiger Ent8chädigungsansprüche fUr Eingriffe in eine bis­

herige Nutzung durch diese Änderung des Bebaungsplanes und über das Er­

löschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

Eine verletzung der in S 214 Aha. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB bezeichneten 

Verfahrens- und Formvorschriften sowie von Mängeln der Ahwägung, sind un­

beachtlich, wenn die verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften nicht 

innerhalb eines Jahres und die Verletzung von Mängeln der Ahwägung nicht 

innerhalb von 7 Jahren seit dem Inkrafttreten der }l~derung des Bebauungs­

planes schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht ~ n sind (S 

215 Ahs. 1 BauGB). 


Gemeinde 

http:Egglfi.ng

